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GC Schloß Auel
1. Burgkonradsheim
2. Clostermann´s Hof
3. Düren
4. Ford Köln
5. Haus Kambach
6. Int. GC Bonn
7. Rhein. GC Köln
8. Schloß Miel

GC Paderborner Land
1. Brilon
2. Lipperland
3. Lippstadt
4. Ravensberger Land
5. Sorpesee
6. Teutoburger Wald

GC Weselerwald
1. Am Katzberg
2. D-Grafenberg
3. Kosaido
4. Mettmann
5. Mülheim-Raffelberg
6. Oberhausen
7. Schloss Moyland
8. Velbert

GC Teutoburger Wald
1. Aldruper Heide
2. Brückhausen
3. Münster-Tinnen
4. Schultenhof-Peckeloh
5. Velper GC
6. W. Westerwinkel

GC Gelstern
1. Dreibäumen
2. Golf + Sport 2000
3. Gut Heckenhof
4. Reichshof
5. Schloss Auel
6. Siegerland

GC Elfrather Mühle
1. Am Kloster Kamp
2. Duvenhof
3. Felderbach
4. Hünxerwald
5. Op de Niep
6. Schloß Haag
7. Stadtwald
8. Weselerwald

GC Brückhausen
1. Coesfeld
2. Gelstern
3. Gut Neuenhof
4. Haus Leythe
5. Märkischer GC
6. Royal St. Barbaras
7. Werne-Schmintrup

Gruppeneinteilung mit Austragungsorten
DMM gemischt am

27. Juli 2003



Deutsche Mannschaftsmeisterschaften gemischt
LGV-Gruppenliga

27. Juli 2003
auf neutralem Platz

Meldeschluss: bereits erfolgt

1. Teilnahmeberechtigt:
Vereine des Golfverbandes Nordrhein-
Westfalen e.V. (GV NRW e.V. ) mit 1
Mannschaft, die sich in 2002 nicht für
höhere Ligen qualifizieren konnten bzw.
an dieser Meisterschaft noch nicht teilge-
nommen haben. Die Mannschaftsmitglie-
der müssen mindestens seit 1. Januar
2003 voll spielberechtigte Mitglieder des
betreffenden Vereins sein, diesen zu sei-
nem Heimatclub erklärt haben und wenig-
stens eine DGV-Stammvorgabe bis -36,0
haben. Jeder Spieler der Mannschaft
kann nur für seinen Heimatverein spielen.
In der Mannschaft können Damen und
Herren ohne Altersbegrenzung einge-
setzt werden. Die Anmeldung zur Grup-
penliga musste bis 15.10.2002 erfolgen.
Danach wurde die Spielgruppen-Eintei-
lung und Auswahl des neutralen Austra-
gungsortes durch den GV NRW e.V. vor-
genommen.

2. Austragung:
a) Zählspiel über 36 Löcher, am Sonntag,
27. Juli 2003 davon
- 18 Löcher Vierer (vormittags)
- 18 Löcher Einzel (nachmittags)
mit jeweils 8 Spielern (4 Vierer/ 8 Einzel)

b) Mannschaft:
Die Mannschaft besteht aus 8 Spielern
und bis zu 2 Ersatzspielern, die in den 4
Vierern und 8 Einzeln beliebig eingesetzt
werden können.

c) Frist zur Abgabe der Mannschaftsauf-
stellung / Kapitänsbesprechung:
Die Mannschaftsaufstellung unter Beifü-

gung der Vorgabenstammblätter muss
bis zum Vortag des Wettspieltages bei
der Spielleitung des Austragungsortes
persönlich oder per Fax bis spätestens 12
Uhr (Ausschlussfrist) unterschrieben ein-
gereicht werden (Strafe für Verstoß: Dis-
qualifikation).
Die Kapitänsbesprechung findet am
Samstag, den 26.07.2003 frühestens um
17 Uhr statt. Der genaue Termin und der
Versammlungsort werden durch Aushang
bekannt gemacht oder können im Sekre-
tariat des Austragungsortes ab 12 Uhr
erfragt werden.

d) Ersatzspielerregelung:
Nach der Kapitänsbesprechung kann ein
Spieler jederzeit vor Beginn seines Spiels
ohne Begründung durch den Kapitän der
Mannschaft ausgetauscht werden. Der
Ersatzspieler spielt stets an der Stelle des
herausgenommenen Spielers.

3. Wertung:
Gewertet wird die Addition (Gesamtschlä-
ge über CR-Werte)
der 3 besten Viererergebnisse (1 Strei-
chergebnis) und der 7 besten Einzeler-
gebnisse (1 Streichergebnis) je Mann-
schaft.
Spielen im Vierer eine Dame und ein Herr
zusammen, so wird bei unterschiedli-
chem CR-Wert vom Mittel der beiden CR-
Werte gerechnet.
Bei gleichen Gesamtergebnissen der
Vereine (Gesamtschläge über CR-Wert)
entscheidet zunächst das bessere
Gesamtergebnis der Einzelspiele über
die Platzierung. Sollte auch dieses



Ergebnis gleich sein, so bleibt von den 7
gewerteten Einzelergebnissen das höch-
ste unberücksichtigt und die Addition der
übrigen Einzelergebnisse wird gewertet.
Bei weiterer Gleichheit wird dieses Ver-
fahren fortgesetzt, bis nur das beste Ein-
zelergebnis zählt. Bei weiterer Gleichheit
entscheiden die Ergebnisse der Vierer
nach dem gleichen Verfahren; danach
das Los. Die Ergebnisse aller teilnehmen-
den Mannschaften werden in einer
Gesamtwertung zusammengefasst.
Mannschaften auf Platz 1 - 7 steigen in
die nächsthöhere Liga auf und spielen im
Spieljahr 2004 in der Landesliga. Die
Zuordnung erfolgt nach regionalen
Gesichtspunkten. Mannschaften auf Platz
8 und folgende verbleiben in der Grup-
penliga, sofern keine Nachrückerrege-
lung zum Zuge kommt. Die betroffenen
Vereine würden dann ggf. vom Golfver-
band Nordrhein-Westfalen e.V. verstän-
digt.

4. Abschläge:
Die Bekanntgabe der für das Wettspiel zu
nutzenden Abschläge erfolgt durch Aus-
hang am Austragungsort seitens der
Spielleitung. Es sollte von jenen Damen-
bzw. Herrenabschlägen gespielt werden,
die dem CR-Wert 72,0 möglichst nahe
kommen.

5. Preise:
In der Gruppenliga werden keine Preise
vergeben.

6. Spielleitung:
Wird vom Golfverband Nordrhein-Westfa-
len e.V. dem austragenden Club übertra-
gen, der die Mitglieder der Spielleitung
vor Wettspielbeginn per Aushang zu
benennen hat.

7. Meldungen / Meldegebühr:

Die Meldegebühr von Euro 200,- je
Mannschaft ist mit der Anmeldung an den
Golfverband Nordrhein-Westfalen e.V. zu
überweisen. Ohne Zahlung der Meldege-
bühr besteht keine Startberechtigung.

8. Ergebnismeldung:
Unmittelbar nach Wettspielende, späte-
stens bis 30. Juli 2003 (Eingang bis 16
Uhr) auf dem Ergebnismeldeformular
durch die jeweilige Spielleitung an den
Golfverband Nordrhein-Westfalen e.V. 

9. Spielbedingungen:
Es gelten die Wettspielbedingungen 2003
des Golfverbandes Nordrhein-Westfalen
e.V. 
10. Übungsrunde am Austragungsort:
Gebührenfrei am Vortag des Wettspiels
nach telefonischer Anmeldung.




